
 1

DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

 B 6 - 118 
 
Vorläufige Tagesordnung der 3. Tagung des 14. Landesparteitages 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 29. Juni 2018 

 
Beschluss: 
 

 

Abweichend vom Einberufungsbeschluss schlägt der 

Landesvorstand nachfolgende vorläufige Tagesordnung für die 3. 

Tagung des 14. Landesparteitages vor.  

 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

Finanzen: 
 

keine 

 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 

Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 

Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im 

Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im 

Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 

LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 

sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 

Zusammenschlüsse, Jugendkoordinator 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Einvernehmlich beschlossen. 

 

F.d.R.         Dresden, den 29. Juni 2018 

 

 
 

Thomas Dudzak - Landesgeschäftsführer 
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Vorläufige Tagesordnung der 3. Tagung des 14. Landesparteitages 
 

1. Beratung und Beschlussfassung des Leitantrages zum Landesentwicklungskonzept ALEKSA 

2. Beratung und Beschlussfassung zum Wahl- und Aufstellungsverfahren der LINKEN, sowie zum 

Mitgliederentscheid und Mitgliederbefragung zur Landtagswahl 2019  

3. Beratung weiterer Anträge an die 3. Tagung des 14. Landesparteitag Landesentwicklungskonzept 

ALEKSA. 

4. ggf. Nachwahlen für Organe der LINKEN Sachsen 

5. ggf. Beratung und Beschlussfassung von Satzungsänderungsanträgen 

 
Begründung:  

 

Die in der vorläufigen Tagesordnung unter Punkt 3 vorgeschlagene gegebenenfalls durchzuführende 

Nominierung eineR SpitzenkandidatIn zur Landtagswahl 2019 ist vor dem Hintergrund der sich aus der 

Tagung heraus ergebenden Notwendigkeit bei Ablehnung des Mitgliederentscheides so nicht möglich. Hierzu 

müsste eine weitere Versammlung, voraussichtlich am 8. Dezember 2018 zusammentreten.  


